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Berlin. Rcktor Wilhelm Roll
don der 104. Gemeindeschule ist nach
schweren Leiden im ncunundsünszigsten
Lebensjahre gestorben. Nach kur-
zem, schweren Leiden verschied der kö-
nigliche Musikdirektor Alexander He-
rold, der früher die Kapellen der
Hauptkadettenanstalt und des Belleal-
liance - Theaters leitete. Ein lang-

jähriges Mitglied des technischen Per-
sonals der ?Voss. Ztg.", Gustav Mar-
quardt, beging sein fünfzigjähriges
Buchdruckerjubiläum. Ueher das
Vermögen des Hosdachdeckermeisters
Louis Hermann, Gerichtsstraße 5, so-
wie über das von Frz. W. Gördes i. F.
A. Friedrichs u. Co. ist der Concurs
eröffnet. Unter Hinterlassung einer
Schuldenlast von 16,000 Mark ver-

schwand der Großschlächtermeister
Paul Griebe, Warschauerstraße. Es
ist dies bereits das dritte Mal, daß
Griebe seinen Zahlungsverpflichtungen
nicht gerecht wird. Zwischen dem

Fabrikbesitzer Schwiering und dem
Kandidaten der Medizin Dr. Neu-
mann, fand in der Jungfernhekde ein
Duell statt, bei welchem letzterer einen
Schuß in das rechte Bein erhielt. Die
Ursache des Ziveikampfes bildete ein
Streit beim Spiel, der in Thätlichkei-
ten ausgeartet war. ?Von einem
Straßenbahnwagen wurde der taub-
stumme 42jährige Schneider Göttlich
Kolbe, Fürstenbergerstraße 12, todt
gefahren. Vor dem Hause König-
grätzerstraße 73, wurde die auf einem
Rade fahrend« Frau Clara Langner
ous Charlottenburg, Danckelmannftra-
ße 46,6 durch einen Geschäftswagen
überfahren und tödtlich verletzt. ?Frei-
willigaus dem Leben schieden: wegen
unglücklicher Liebe die 22jährige Nora
Stegmann, die früher Erzieherin,
Hann Jnspektorin einer Versicherung
war; in geistiger Umnachtung der 54-
jährige Arbeiter Franz Dittert, Man-
teuffelstraße 122; wegen eines Herz-
und Nervenleidens die 55jährige Kauf-
mannsgattin Biberfeld, Spandauer-
drücke Ic. ?ln Mecklenburg starb
Consul Otto Boas an den Folgen ei-
tles Nierenleidens. Boas war früher
Mitinhaber der hiesigen Bankfirma
Abel Co., aus welcher er sich vor ei-
nem Jahre mit Rücksicht auf seine Ge-
sundheit zurückzog.

gent im Ulanen-Regiment No. 12,

Saalfeld. Gasthof und Stall

Unser zweiter Bürger-
meister Bartsch feierte heute sein 25-

Wormditt. Seitens der Stadt-

die ausscheidenden Kreistagsmitglie-
der, Stadtverordneten-Vorsteher Kraft
und Mühlenbefitzer Hohmann, wieder-

Elbin g.' D^lo Jahr« alte Fa-

Baumstamm getroffen mid schwerer

Alter von 66 Jahren der Rentier Hein-
lange Zeit Rendant der Kämmereilasse,
Mitglied der städtischen Gemeindever-
tretung und Mitgliedsder evangelischen

Siedenbolletin. Vom Amts-
gericht zu Treptow a. Toll, wurde der
hiesige Arbeiter Rützel wegen einer an
dem Arbeiter Rosemann begangenen
Körperverletzung zu 3 Monaten Ge-
fängniß vcrurthcilt. Kaum hierher
zurückgekehrt, drang Rützel aus Rache
in die Wohnung des Rosenmann, warf

ist entflohen.
Stargard. Bor ' ? hiesigen

Strafkammer hatten sich die Arbeiter

Worten, welche den Obstpächter Burowaus Zachan am 24. September in einer
von ihm gepachteten Obstallee bei

2 Jahre, Friedcmann 1 Jahr 6 Mona-

Altona. Im Alter von 47 Jah-

ncst", seit N 5 Jahren Im Besitz des Hrn.
Krull, ist für 108,000 Mark in die
Hände des Herrn Steegmann überge-
gangen.

Bredstedt. Diamanthochzeit
konnten die Eheleute P. M. Petersen
begehen; das Jubelpaar erfreut sich
noch großer Rüstigkeit.

ten Bockholdtcr Mühle wollte der 22-

Pluder. Als der Kolonist Jo-

mit Bock in Prozessen lebte, verhaftet.
Raudten. Der viele Jahre bei

Kaufmann Mäher angestellt gewesene

sen
Schneidemühl. Das Kirchen-

zeit.
Schulitz. Arbeiter fanden den

Käthner Julius Sieg aus Kabott dicht
bei seinem Gehöfte im Blute liegen und

Aus dem Fenster stürzte sich in der

Alfeld. Der bei der Firma G.

der.

Bocholt. Mit den Worten: ?So,

lebe und nicht todt und begraben bin,"
stellte sich die Ehefrau Heinrich Tenha-
len auf dem hiesigen Polizeibureau ein.

ner älteren weiblichen Person aus dein
Mühlengraben gezogen u. diese, nach-
dem sie als die Ehefrau Heinrich Ten-
haken ?recognoscirt" war, hiersclbst be-

Büren. An Stelle des Pe-

Erwitte. Nach langem Leiden
verschied, 53 Jakirc alt, der weit über

kannte Sanitätsrath Dr. Marx. Der-
selbe ist Verfasser zahlreicher Schriften.

>dent Geh. Oberjustizrath Karl Lützel«

läiim. Pfarrer Heinrich Jägers ist
im Alter von 63 Jahren gestorben.

Duisburg. Der 18jährige

Essen. Maurer Julius Paste-

niß.
Gräfrath. Arbeit«! B. Schie-

Weg über die Äbfperrmauer am Teiche
zu Flockertsholz. Dabei stolperte er
und stürzte die Mauer hinab, wobei er
die Beine und einen Arm brach. In
diesem Zustande mußte der Bedauerns-
iverthe bis zum nächsten Morgen lie-
gen.

Niederrad. Auf hiesiger Sta-
tion gerieth der Arbeiter Böhmer, der
aus dem noch in der Fahrt befindlichen
Zug sprang, unter die Räder, die über
ihn weggingen und den sofortigen Tod
Böhmers zur Folge hatten.

Niederurf. Arbeiter Flach aus
Schlierbach gerieth unter einen mit

Ropperhausen. Das Ehe-
paar Jsaac Moses und Frau feierte
das Fest der goldenen Hochzeit. Der
Kaiser verlieh dem Jubelpaare die
Ehe - Jubiläums - Medaille.

Wüstensachscn. Beim Einstel-
len seiner Pferde in den Stall wurde
dcr Bauer Martin Vey vom Schafstei-
nerhof von einem Pferde so unglücklich
an den Unterleib geschlagen, daß er

sehr bedeutend« inn«re Verletzungen
davontrug. D«r Tod erlöste den Un-
glücklichen von seinen Qualen. Vey
hinterläßt sieben unmündige Kinder.

Mitteldeutsche Staaten.
B l a nkenburg. Bcim^Wildern

Frankenhausen. Durch Er-
hängen machte dcr Tischlerlehrliug
Otto Klauer seinem Leben ein Ende.

Frellstadt. Streckcnar-

Rangirbcwegung eines Güterzuges von
der Maschine schwer verletzt.

kam es in dem hiesigen Spezialitäten-
Theater ?Walhalla". In genanntem
Etablissement producirtc sich die Akro-
batentruppe: die fünf Gliusorctti's.

zigjährige Akrobat Georg Umlauf aus
Wien wollte von den Schultern eines
College» einen Saltomortale auf die

chen. Er sprang jedoch fehl, fiel auf
den Kopf und brach die Wirbelsäule.
Der Tod trat sofort ein. Wegen
Kindsmordes verhaftet wurde die 23
Jahre alte Christiane Zipfel aus Fro-

Flur Holzhauscn wurde während einer
Jagd der Gastwirth König infolge dcr
plötzlichen Entladung seines Gewehres
durch einen Schuß in den Kopf getöd-

tet.
Sachs««.

Herwigsdorf. Dem Tagear-
beiter Karl August Hödrich und dem
Zimmermann Johann Gottlieb Lo-
renz, welche seit 31 Jahren ununtcr-

wärter Langer feierte feiner Gat-
tin die goldene Hochzeit.

Laubegast. Der im Spalteholz-
schen Dampfsägcwerk beschäftigte Gat-
tergehilfe Carl Heinrich Beckers verun-

Leipzig. Der muthmaßliche
Mörder der am 4. Juli zu Priestaeb»
lich ermordeten Maurersfrau Voelkner,
der Arbeiter Carl Heinrich Donau, der
am 7. Juli verhaftet wurde, hat sich
im hiesigen Untersuchungsgefängniß
erhängt. Er galt als überführt. ->- In
Concurs geriethen: Carl ?sranz Gras-
mah, Kunstblumenhandlung, und Her-
mann Hirschfeld, Schuhwaarenge-

schäst. Nords». 22.
Lichten stein. In der Schlaf-

trunkenheit fiel der beim Fabrikbesitzer
G. A. Bahner in der Lehr« befindliche
17jährige Willh Weinhold aus dem

Fenster seiner im dritten Stockwerk lie-
genden Kammer und zog sich schwere
innere Verletzungen zu. Der Arzt
constatirte eine Gehirnerschütterung
und einen Rippenbruch. Die Nase be-
rührte beim Fall den Telehhondraht
und wurde zerschnitten.

Ober-Oderwitz. Aus Trans-
vaal heimgekehrt ist Emil Steudtner,
Sohn der Wittwe Steudtner. Er hat'>
am Boerenkrieg theilgenommen, wurde

im September von den Engländern als
Kranker gefangen genominen und nach
Kapstadt gebracht, von wo er später
nach Europa transportirt wurde.
Steudtner war schon seit etwa 10 Jah-
ren in Süd-Asrika.

Wüstenbrand. Ein Brand
vernichtete das Oelschlcgcl'sche Wohn-

Zunschwitz. Auf dem hiesigen
Rittergute erhielt der Tags zuvor erst
zugczogcn«. 18 Jahre alt« Dienstknccbt
Richter aus Roßwein von einer Kuh
einen Stoß an die Brust, d«r ihn tödt-
lich verletzte.

Darmstadt. D«r Einjährig-
Freiwillig« im ersten Seebataillon Lud-

Mainz. Nachts hat der Schif-
fer Faix won hier den Metzgerburschen
Karl Fischer aus Freudenberg (oder

Reichcnbach in Württemberg) durch ei-
nen Stich in den Hals getödtet. Der
Thäter und ein Mannheimer Schiffer
Namens Schrimpf, der ebenfalls an

der That betheiligt ist, wurden noch in

der Nacht verhaftet.
Mörlenbach. Bürgermeister

und Ortsgerichtsvorsteher Rech, der
nahezu 60 Jahre unser Gemeindeschiff-
lein lenkte, legte mit Rücksicht auf sein
Alter beide Aemter nieder.

Mosbach. Pfarrer Singer von
hier ist von seiner Pilgerfahrt nach

hatte.

Nürnberg. Nachts entstand im
Walz'schen Walzwerk ein Brand, durch
welchen der Dachstuhl eines zum Fa-

Lage befreit.
Rosenheim. Großes Aufsehen

erregt hier die Verhaftung des Haus-
besitzers und Privatiers Forster wegen
Sitmchkeitsverbrcchens. Der in den
sechziger Jahren stehende Mann hatte
sich an einem 13jährigen Mädchen, ei-

schleppen, wo er verschied.
Seligenstadt. Bei einem

Streit zwischen Langenburger und

Wip pstettcn" Der Thäter des

hier begangenen Raubmordes wurde in
Arnstorf, Bezirksamt Eggenfelder,
verhaftet. Er gibt an, Josef Huber zu
heißen und verweigert über seine Per-

Würzburg. Das Gemeinde-
kollegium wählte den Rathsassessor
Hans Lösfler einstimmig zum Rechts-
rath.

Stuttgart. Bei der letzten

Schützengilde Stuttgart feiert im näch-
sten Frühjahr das Fest ihres 400jähr-
igen Bestehens. Zu dieser Feier «ver-

riethen August Hahn, Spezerei-Ge-
schäst, und die Firma P. I. Troquek
Nachf., Putzgcfchäst.

Affalterbach. Wohnhaus

Äulendorf. Auf dem hiesigen
Bahnhof wurde der 70 Jahre alt«
Kohlenaccordant L. Frank, während er

BoNn g e n. Im benachbarten
Erlaheim starb der Pfarrer I.
Schüttle.

Ehingen. Unter der Beschuldi-
gung, an einem schulpflichtigen Mäd-

gcn zu habcn, verhaftete die Polizei den

Gastwirth Sch«ef. Wegen ähn-
lichen Delikts stand derselbe frü-
her in Untersuchung.

D e g « rl Mit allen Ernte-

Fuhrmann Christian Göhl gehörige
Wohnhaus.

Gechin g e n. Seinen ConcurS
angemeldet hat der Kaufmann Ernst

Geislingen. Der 76 Jahre
alt« Schmiedmeift«r Karl Keidel feierte
mit seiner 80jährigen Ehefrau die gol-
dene Hochz«it. Zu gleicher Zeit fand
auch die Vermählung einer Enkelin
dieses Paares statt.

Göppingen. Arbeiter Häsner,
50 Jahre alt, wurde in der Ziegelei
Baumann von einem mit G<-

Der 50 Jahr«° alte Friseur Josef

kannten, etwa 200 Meter hohen Aus-

fichtspunkt, herabgestürzt. Er war
sofort todt.

Keh l. Gestorben ist Altbürgcr-
meister Georg Kübler. Derselbe er-

reichte ein Alter von nahezu 84 Jah-
ren. Kübler bekleidet« das Amt eines
Bürgermeisters vom Jahre 1873 bis

zum Jahre 1892, wo ihm dann sein
Sohn, der jetzige Bürgermeister, im
Amte folgte.

Gesch"ft

lag im Emnitndinger Krankenhause
seinen Verletzungen.

Königshofen. Fünfzehn

Konstanz. Das 14jährige Kind
des Landwirths Riedle von Litzelstet-

maschine und erlitten schwere Ver-
letzungen.

Kürnbach. Mehrere Burschen

das ganze Unterlinn abgeschossen.
Lahr. Der Großherzog hat d«n

Wilhelm Heiniburger'schcn Eheleuten

Mannheim. Wegen Miß-

jährige Kohlenträger G. Rüb 2 Jahre
ner Frau fast nichts zu essen, und
schlug sie derart, daß die Unglückliche
am ganzen Körper blaue Flecke auf-
wies. Schließlich starb sie infolge all-
gemeiner Erschöpfung.

Offenburg. Hauptlehrer En-
gelhardt, der Nestor der hiesigen Leh-
rerschaft, vollendete das 75. Lebens-
und das 45. Dienstjahr.

Zimmern. Taglöhner Wetter
von hier stürzte von der Heubühne auf
die Scheuertenne hinab. Dabei erlitt
er so schwere Verletzungen, daß der

Khcinpsarz.

Annweiler. Ueberfahren und
schwer verletzt worden ist die 81jährige
Karolina Schmitt von hier.

Frankenholz. Infolge einer
schwachen Schlagwetter - Explosion er-

litten der Hauer Philipp Gilcher aus
Ludwigsthal und dcr Schlepper Fritz
Wagner 11. aus Elversberg Verletzun-
gen im Gesicht und an den Händen.

Frankenthal. Der in Og-
gersheim in Stellung gewesen« 22
Jahre alte Kaufmann Ludwig Pfirr-
mann von Germersheim ist in's hiesige
Landgerichtsgefängniß verbracht wor-
den, da er im Verdacht steht, bei der
Beiseiteschaffung eines neugeborenen
Kindes mitgewirkt zu haben.

Gerbach. Feldschütz« Johannes
Els«nbast wollte einen über den Appel-

bach führenden Steg benutzen, rutschte
dabei aus und fiel in einen Draht-
zaun, wobei er sich an der Hand eine
unscheinbare Verletzung zuzog, die er

nicht beachtete. Es trat Blutvergif-
tung «in, an deren Folgen Elsenbast
unter den gräßlichsten Schin«rz«n ge-

storben ist.
KklatzLothringen.

Marsal. Der 81jährige Land-
Wirth About hat sich erhängt, die Ur-
sache des Selbstmordes ist unbekannt.

R o m b a ch. Die Gendarmerie von
Großmvyeuvre verhaftete den 20 Z>>h-
re alten Hüttenarbeiter Emil Gelingt

unter.der Beschuldigung eines Sittlich-
lcitt>vcrdrech«ns.

Zalcra. Das Opfer einer Fcu-
er- brunst wurde das Hauptgebäude
dcr Fabrik für landwirthschaflliche
Maschinen der Gebrüder Kuhn, 112

Mecklenburg.

conissenhaus Bethlehem, welches seine
Schwestern weit über Mecklenburgs
Grenzen hinaus entsendet, beging die-

ser Tag« sein Jahresfest und trat da-
mit in das 50. Jahr seines Bestehens.

starb Dr. med. F. W. Schmidt.
Dewitz. Ihre goldene Hochzeit

begingen in größter Rüstigkeit di: Ehe-
leute Tagelöhner Kettendorf.

Die kr Tage ivare^cs

Ebert'M vie-ten Bezirk Kaufman.i H.

St. Ht!ena zur lctztcn Ruhe bestatt'.'!.

Varel. Das Fest d:r goldcncn

Linie bat-die Gesellschaft in der Näl,-

H. Bauer, A. Tchulz und Ä. Wulff.

der in Dhatancla auf Ceylon.

Schweiz.
Zell. Auf dem Aegelle-Thaliveil,

wohin sie sich vor ca. 14 Tagen begaben
hatte, gerieth Frau Göhl - Ramp von

Zell in ihren Wohnräumen aus Unvor-
sichtigkeit mit dem offenen Lichte mit
den Kleidern in Berührung, so daß
diese in Bran'd geriethen. In das
Cantonshospital verbracht, erlag sie
folgenden Tages ihren Wunden.

ter von 91 Jahren Melchior Lipß,
Cantonsrath von Kloten, langjähriger
dortige Gemeindepräsident.

Gelterl i n d e n. Der 43 Jahre
alte Bote Ernst Handschin von hier, der

H' he sch

Schwhz. Der Musikdirektor Dom.
Tschümperlin feierte sein 50jähriges

Jubiläum als Mitglied der Kirchcn-
musikgesellschaft.

Wie n. Ihren 101. Geburtstag

mänenverwalters - Wittwe Therese
Kulla. In der Handschuhlederfabrik
der Gebrüdcr Straffer, Meidling, Die-

-10,000 Gulden verursachte. Der

Patzelt hat sich in seiner Wohnung,
Odeongasse No. 8, erhängt. Der
27jährige Agent Felix Eoldetz, in ei-
nem Hotel in der Lcopoldstratze wohn-
haft, hat sich erschossen. Vor den

sitzer Rath Alois Gaber feierte mit sei-

dene Hochzeit.
Ara d. Erschossen Hot sich der Ko-

miker des hiesigen Theaters Mathias

Schmarotzer nicht leben!"
Oberleutensdorf. Nachts

kam auf dem Dachboden des Magazi-

wclche / ch

Wald billig. Den Schlußakt

Der 21 jährige S ch r e i -

ber Joseph Solteß unterhielt mit der
41jährigen Wittwe Frau Joseph Kom-

eilende Personen verhindert. Ein Gen-
darm lieferte die liebestolle Wittwe
dem Strafgericht ein.

In Malaga ist «ine

Vater und Mutter wurden auf der
Stelle getödtet, Josefa und ihr Bruder
tödtlich verwundet. Nach dieses schrcck-

In Paris ist aus Krei-
sen von Gelehrten und Künstlern die
Anregung ergangen, der Stadt Paris

tions auf dem Ausstellungsgelände zu
erhalten. Die Baumeister haben bereits
festgestellt, daß die meisten dieser Ge-
bäude mittels einiger nachträglichen

In Betracht kämen die Gebäude
Deutschlands, Griechenlands, Schwe-
dens, Monacos, Finlands, Norwegens,

rcichs, Ungarns, Bosniens, der Ver.
Staaten und Dänemarks. Es hat sich
ein Ausschuß gebildet, der unter der

von den betreffenden Staaten geschenkt

Geheimrath Dr. Richter ist be-
reits von der deutschen Reichsregierung
ermächtigt worden, das deutsche Haus
als Geschenk für Frankreich stehen zu
lassen.

Vor einem Londoner
Polizeigericht spielte sich dieser Tage
eine merkwürdige Verhandlung ab.

abwechselnd Hall, King, Charter, Pal-
me, Watson, Wilson, Scott, Baines
und Casccllo nanntc, hat gegenwärtig

stellt. Die Verhandlung entrollte ein
Bild von Halls Methoden, die Frauen
zu gewinnen, und besonders auch von
der Leichtgläubigkeit der Getäuschten.
Hall pflegte in eine Sonntagszeitung
folgende Annonce einsetzen zu lassen:
?Besserer Arbeiter, 27 Jahre, 600 MI..

meldeten sich eine Reih« Mädchen, lin-

ier den«n er sich das geeign«te Opfer

aussucht«. Nachdem Hall irr. Jahre
1894

nings, am 27. September Agnes Lane
und am 2. Octobcr Mary Anr> Dor-
mer, natürlich all? aus verschiedenen

Das Urtheil ist noch nicht gesprochen.
Demnächst wird vor

dem Schwurgericht in Jacn (Andalu-
sien) ein Prozeß beginnen, dem Ein-
bruch, Raub und Mord zu Grunde lie-
gen. Die Untersuchung dieser Affaire
hat nicht weniger als drei Jahre inAn-
spruch genommen, denn die Thatsache
auf der die Anklage fußt, geschah in
der Nacht zum 23. August 1897. Inder Ortschaft Baeza brachen nämlichfünf Räuber in di«Wokmung des wohl-
habenden Gutsbesitzers Rafael Biedma
während der Abwesenheit desselben ein,
tödteten die Ehefrau, mißhandeltengrausam die zwei Kinder desselben,
und nahmen cinc Summe von etwa
1000 Pesetas sowie verschicdeneWcrth-
sachen, deren sie habhast werden konn-
ten. mit. Sie wurden aber kurz dar-
auf von der Gendarmerie abgefaßt.
Wie es scheint, standen ein Knecht des
Herrn Bicdma, sowie «ine alte Bettle-
rin, die Obdach im Hause erhalten hat-

schasst. Die Todesstrafe scheint den
süns Räubern und ihren beiden Hel-
fershelfern. das heißt dem untreuen
Knecht und der Alten, sicher. Wie bc-

vermittclst des Würgeeisens (Garrote),

feiern. Um 7 Uhr sollie die Fcstlich-

der Nachbarschaft befindlichen Gebäude
sind zersprungen. Besonders stark be-
schädigt ist durch die kolossale Erschüt-
terung das mir wenige Schritte von

dem Unglllckshotel entfernte Caf6 Fal-
let, dessen große Schaufenster in^Slü-

wenn sie nach 7 Uhr im Verlauf des

Festes stattgefunden haben würde.

7


